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Hochbauten im VV FD, IBS, Temporäre Schulbauten für Primarschule Hor-
burg; Aufnahme ins Investitionsprogramm  P190218 
 

 
 

 

 

1. Das Vorhaben wird mit Fr. 4‘120‘000 in das Investitionsprogramm auf-
genommen. 

2. Die mit dem Vorhaben verbundenen Ausgaben (Investitionen und ZBE) 
in Höhe von Fr. 4‘520‘000 werden bewilligt. 

 

2. Präsidial-Nr.: P190218   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Hochbauten 
im VV 

FD IBS Temporäre Schulbauten für Primarschule 
Horburg 

Gebunden 

     

Kategorie Unangemeldet In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. - 

     

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitionskosten 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Investitionsbereich 1: HBA im VV       

Ausgaben 3.750     3‘750‘000 

Investitionsbereich 2: Bildung       

Ausgaben 0.370     370‘000 

Total Investitionsbereiche 4.120     4‘120‘000 

ZBE-Kosten (einmalig)       

Ausgaben FD, IBS 0.350     350‘000 

Ausgaben ED 0.050     50‘000 

Total ZBE-Kosten 0.400     400‘000 

 

Begründung 
Die temporären Schulbauten können neu für die nächsten mindestens zehn 
Jahre als Ersatz für die sanierungsbedürftigen Schulbauten der Primarschule 
Horburg eingesetzt werden. Langfristig wird das Primarschulhaus Horburg im 
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Zug der Arealentwicklung KlybeckPlus in einen Neubau ziehen. Der künftige 
Standort muss im Zuge der Arealentwicklung noch bestimmt werden. 

Der Ersatz des alten Schulraums beim Horburg Schulhaus ist eine sinnvolle 
Weiterverwendung der Temporären Schulbauten und stellt die Weiterführung 
des Betriebs des Primarschulhauses bis zur definitiven Neubaulösung sicher. 

                                                                                            
 


